
zu seinem Event eingeladen, 
schuf dadurch ein Netzwerk aus 
Fans, Unternehmern, Politikern. 
Und sie alle konnten sie etwas 
mitnehmen: Die Begegnung mit 
einem außergewöhnlichen 
Menschen. Und das Wissen, wel-
che Bausteine und Rituale es 
braucht, um jeden Tag eine bes-
sere Version von sich selbst zu 

werden. Jens Barthel möchte an 
den Erfolg seines ersten Talks 
mit einem Spitzensportler 
anknüpfen und wird sich weitere 
Formate überlegen, die Men-
schen vor Ort mit inspirierenden 
Persönlichkeiten in direkten Aus-
tausch zu bringen.
Wenn man von einem Star zum 
Anfassen spricht, dann ist das oft 

nur eine Floskel. Bei Jean Marie 
Pfaff ist es Realität. Er ging auf 
jeden einzelnen Gast in der Villa 
11 zu und begrüßte alle per 
Handschlag. 
Wer mehr über den Belgier wis-
sen möchte, dem legen wir das 
Buch „Vom Straßenfußballer 
zum Welttorhüter“ ans Herz.
 jb/td

Jens Barthel, Vorstandsmitglied des Hildburghäuser Coworking-Vereins und Gesundheitscoach, 
hatte die Sportlegende Jean Marie Pfaff nach Südthüringen geholt, um mit ihm über Spitzenleis-
tungen zu reden. Foto: T. Donau

Zwei Ferienlager im Schullandheim
Schöne Tradition in Schirnrod weitergeführt 

unserer unmittelbaren Nähe 
erkundeten.  Natürlich gab es 
neben diesen Ausflügen auch 
wieder die traditionellen Ferien-
lager-Aktionen wie die Taufe am 
Ende der Woche und eine Gru-
selnacht. Beides löste wie immer 
viel Begeisterung aus, letztere 
bei manchen aber auch mehr 
Angst, als sie vielleicht vor ihren 
Eltern zugeben wollten, als diese 
sie am Freitag abholten. 
Dass diese zwei Wochen wie 
immer in den letzten Jahren für 
alle Beteiligten ein Erfolg war, ist 
zahlreichen Mitwirkenden zu 
verdanken: Der Chefin des 
Schullandheims, Ina Gerlof und 
ihren Mitarbeitenden Andy 
Hörnlein und Milkana Konov 
sowie den Betreuerinnen und 
Betreuern, die rund um die Uhr 
vor Ort waren: Katharina Koch, 
Leonard Jacob, Milena Jacob, 
Nele Kluge, Paul Zimmermann, 
Pauline Weinaug, Jule Göhring, 
Luca Kühner, Simon Schellhorn, 
Estefania Busch, Juliane Schulz, 
Max Riedel. Ihnen gilt ein beson-
derer Dank.
Auch im nächsten Jahr wird es 
wieder zwei schöne und 
abwechslungsreiche Ferienla-
gerwochen im Schullandheim in 
Schirnrod geben. Das Ferienla-
ger-Team freut sich schon sehr 
darauf. Felix Schubert 

■ SCHIRNROD 

 Seit vielen Jahren ist es Tradi-
tion, dass im Schullandheim 
„Am Bleßberg“ in Schirnrod 
während zweier Sommerwo-
chen zwei Ferienlager durchge-
führt werden. Bereits im letztjäh-
rigen Dezember waren alle Plät-
ze ausgebucht und Kinder wie 
Betreuer freuten sich auf die 
gemeinsame Zeit.
Somit konnten Ende Juli/ 
Anfang August 42 bzw. 43 Kinder 
mit jeweils sieben Betreuern 
gemeinsame (teils etwas verreg-
nete) Ferientage im Schulland-
heim in Schirnrod verbringen 

und wie immer gab es ein 
abwechslungsreiches und sehr 
aktives Programm. So wurde es 
gleich zu Beginn sportlich. Am 
Sonntagabend ging es nach 
Heubach ins Sportcenter, wo 
man sich bei Bowling, Tennis 
und Squash so richtig austoben 
konnte.  Bei einer Wanderung 
am Montag rund um und nach 
Sachsenbrunn mussten unter-
wegs einige knifflige Aufgaben 
gelöst werden, so z.B. das Wei-
terreichen einer Streichholz-
schachtel ohne Benutzung der 
Hände von Stirn zu Stirn oder 
das Zielwerfen mit einer Frisbee-
Scheibe. Zur Belohnung wartete 

in Sachsenbrunn im Cafè Alfred 
ein Eis auf alle. Das erleichterte 
vielen den zwar kurzen aber 
leicht verregneten Rückweg. 
Aber natürlich gab es auch Aus-
flüge mit dem Bus. So z.B. nach 
Coburg ins Schwimmbad, nach 
Goldisthal ins Haus der Natur 
oder nach Ernstthal zur Som-
merrodelbahn. Highlight der 
Woche war sicherlich das Funta-
syland in Rödental, wo Kinder 
wie Betreuer Lasertag spielen 
konnten, sich an verschiedenen 
Kletterwänden ausprobieren 
durften sowie die zahlreichen 
anderen Spielmöglichkeiten 
dieses neuen Freizeitangebots in 

Knapp 90 Kinder verlebten in zwei Durchgängen unbeschwerte Ferientage in unserer Heimat.
Foto:  privat

Brücke Schustergasse  für Verkehr freigegeben
■ EISFELD

Nach Beendigung der Baumaß-
nahmen wurde die Brücke in der 
Schustergasse/Traubenwirts-
gasse wieder offiziell für den Ver-

kehr freigegeben. 
Mit der Freigabe ist nun auch die 
ursprüngliche Verkehrsführung 
wiederhergestellt. Die Durchfahrt 
der Schustergasse über den 
Neumarkt in die Traubenwirts-

gasse bis zur Breite Straße ist ab 
sofort wieder als Einbahnstraße 
ausgewiesen. Somit darf aus der 
Breite Straße auch nicht mehr in 
die Traubenwirtgasse eingefah-
ren werden. Die bestehende 

Tempo-30-Zone gilt weiterhin für 
den gesamten Bereich. Bitte 
beachten Sie, dass in Tempo-30-
Zonen die Vorfahrtsregel rechts 
vor links gilt. 

Hedwig, Ordnungsamt

Welttorhüter zu Gast 
in Hildburghausen
Jean Marie Pfaff: „Im Fußball hast du keine Freunde“

Jens Barthel, Vorstandsmitglied 
des Hildburghäuser Coworking-
Vereins und Gesundheitscoach, 
hatte die Sportlegende nach 
Südthüringen geholt, um mit 
ihm über Spitzenleistungen zu 
reden. 
Leistungen, die sowohl im Sport 
als auch in der Wirtschaft ähnlich 
basiert sind. Leistungen, die aus 
starken Teams heraus entsprin-
gen oder von mental fokussier-
ten Menschen hervorgebracht 
werden. Locker redeten Jens 
Barthel und Jean-Marie Pfaff 
über Stationen aus dem Leben 
des Spitzensportlers, über The-
men, die ihn geprägt und 
berührt haben und zu dem Men-
schen werden ließen, der er heu-
te ist. „Nahbar und authentisch 
hat sich die Begegnung ange-
fühlt. Ich bin glücklich, diesem 
besonderen Menschen begeg-
net zu sein und gefühlt zu haben, 
welche mentale Stärke ihn trägt. 
Faszinierend“, resümiert Jens 
Barthel. Er hatte Menschen aus 
dem Landkreis Hildburghausen 

■ HILDBURGHAUSEN

Geschichten vom ganz gro-
ßen Fußball wurden im Co-
working-Space in der Villa 
11 in Hildburghausen er-
zählt – und zwar von kei-
nem geringeren als Jean-
Marie Pfaff, dem Welttor-
hüter, der in die Sportge-
schichte eingegangen ist. 
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4. THÜRINGER 
CHORFESTIVAL

Sonntag, 17. Dezember
ab 15.30 Uhr
Congress Centrum Suhl20

23

mit dem Gastchor Rundfunk-Jugendchor 
aus Wernigerode

KONZERT
„ADVENTSFEST DER 
100.000 STIMMEN“
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